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                                                                                  Berlin, den 14. August 2008

"Zusammen besiegen wir den Alkohol"

Ihre Lesung in unserem Synanon-Haus am 5. Juli 2008

Sehr geehrte Frau Tapp,

gern erinnern wir uns an die nun schon einige Wochen zurückliegende Lesung in unserem Haus, zu der wir auch Freunde und Förderer unserer Suchtselbsthilfe ein​geladen hatten. 

Den Speisesaal unseres Synanon-Hauses hatten wir zu einem Hörsaal umgebaut. Gespannt warteten unsere zahlreich erschienenen Gäste und wir darauf, dass Sie und Ihr Mann das Podium betreten.

Einige unserer Bewohner hatten Ihr Buch bereits gelesen, den meisten aber war bis zum Nachmittag des 5. Juli nicht nur dieses Buch unbekannt, sondern auch Ihre Lesung daraus die erste überhaupt in ihrem Leben. 

Vor allem beeindruckte uns Ihre sympathische Offenheit, mit der Sie uns einen tiefen Einblick in Ihre Gedanken, Gefühle und Erfahrungen im Zusammenleben mit einem Alkoholiker gewährt haben. Sie können sich vorstellen, dass sich so mancher Ihrer Zuhörer darin wieder entdeckte. 

Die sich an Ihre Lesung anschließende Diskussion zeigte, dass die Bereitschaft und auch die Notwendigkeit vorhanden ist, miteinander über das Thema Co-Abhängigkeit ins Gespräch zu kommen. Ihr Buch ist wichtig für von Sucht Betroffene und ihre Angehörigen, denn es trägt dazu bei, belastende Situationen klarer zu sehen und den Mut für Veränderungen zu finden.

Gern investieren wir viel Zeit und Anstrengung in die Verwirklichung unserer Pläne und Ziele, da wir der festen Überzeugung sind, dass die Suchtselbsthilfe eine wich​tige Säule für Menschen in Not ist. Der Austausch mit Menschen wie Ihnen, sehr geehrte Frau Tapp, ist für uns wichtig, denn dadurch eröffnen sich uns neue Ein​drücke und Erfahrungen im Umgang damit.
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Auf diesem Wege danken wir Ihnen und Ihrem Mann noch einmal sehr herzlich für Ihr Kommen. Zu Erinnerung an diese Veranstaltung fügen wir Ihnen eine Foto-CD bei in der Hoffnung, dass Ihnen die Bilder gefallen.

Wir wünschen Ihnen persönlich und für Ihre künftigen Lesungen und Auftritte alles Gute und erlauben uns, Sie von Zeit zu Zeit über unsere Arbeit zu informieren.

Für heute verbleiben wir

mit freundlichen Grüßen

STIFTUNG  SYNANON

Ulrich Letzsch
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